Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/2785 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Kühn (Hildesheim), Burgemeister, 
Schlager, Dr. Götz und Genossen 


betr. Auftragserteilung im Zonenrandgebiet 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Sieht die Bundesregierung eine Möglichkeit, im Interesse der 
Förderung des Zonenrandgebietes die Vergabe von Bauauf- 
trägen bis zu 500 000 DM, die im Zonenrandgebiet durchge- 
führt werden, auf Firmen zu beschränken, die ihren Haupt- 
sitz im Zonenrandgebiet haben? 

2. Sieht die Bundesregierung eine Möglichkeit, bis zu der ge- 
nannten Grenze insoweit bei den Bewerbungen die beschränk- 
te Ausschreibungspflicht einzuführen? 


Bonn, den 28. März 1968 
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